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Anlage 1 
 

Strukturqualität der Vertragsärzte/MVZ gemäß § 3 Abs. 2 

 
zum Vertrag über ein strukturiertes Behandlungsprogramm (DMP) zur Verbesserung der 

Versorgungssituation von Brustkrebspatientinnen in Thüringen 

 
 
Vertragsärzte/MVZ nach § 3 müssen nachfolgende Qualifikationen – persönlich oder durch 
angestellte Ärzte – erfüllen und gegenüber der KVT nachweisen: 
 
 
1. Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
 

- mit Anerkennung als onkologisch verantwortlicher Arzt* 

oder 

- mit Fortbildungscurriculum „Brustkrebs“ mit mindestens folgenden Inhalten: 

 Epidemiologische Daten zum Mammakarzinom 

 Diagnostik 

 Histologische Befunde und deren Bedeutung 

 Prognosefaktoren 

 Operative Techniken 

 Systemische Therapie 

 Strahlentherapie 

 Schmerztherapie, alternative Verfahren, supportive Therapie 

 Aufklärungsgespräch/Patientinnenberatung/Psychosoziale Betreuung 

 Nachsorge/Rehabilitative Maßnahmen 

und 

mindestens einmal jährliche Teilnahme an einer brustkrebsspezifischen Fortbildung/ 
Qualitätszirkel. 

 
 
2. Weitere Voraussetzungen: 

 
- Information und Kenntnisnahme der Ziele und Inhalte des Behandlungsprogramms nach 

§§ 5 und 20 dieses Vertrages (vor Beginn der Teilnahme) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
* gemäß der jeweils gültigen Vereinbarung über die besonders qualifizierte ambulante onkologische Versorgung 

(Onkologie-Vereinbarung) zwischen der KVT und den Krankenkassen in Thüringen 

 


